
gestaltende Zuwendung der Christen ZUr gehabt ernsthafte und effektive Sank-
Welt grundsätzlıch In rage stellt, zieht tionen, dıe technisch-organisatorisch

durchaus machbar sınd, wären eın wirk-zugleich die Herrschafit des auferstande-
nen Christus über die Mächte und Mittel, meınen dıie Starnberger,
Gewalten‘ in Zweifel‘‘, urteilt der uUfTOT. ıne echte Veränderung bewirken,

iıne ausführlichere theologische Aus- und würden helfen, den drohenden Bür-
einandersetzung dieser Art gerkrieg vermeıden.

Sanktionen ist el ein ammelbe-mıt mehr theologischen Zeugnissen der
hoffnungsvollen Maya-Presbyterien gr1ff für Maßnahmen auf ganz er-

würde den 7Zweck der Studie noch besser schiedlichen Ebenen
erfüllen, als Ss1eE 6S schon Liut Es geht sowohl einen Boykott

vVvon aren aQus w1e einen OpPIngo von Lieferungen nach Südafrıka
Auch wenn die Schätzungen ZWI1-

Sanktionen Südafrika. ıne Stu- schen und 9 Anteıl auslän-die des Starnberger Instituts. Doku-
mentation: Erklärungen der Synode dischen Kapıtals gKapı-

talstock Südafrıkas schwanken,und des ates der EK  » ZU sınd die Autoren der Überzeugung:kirchlichen Entwicklungsdienst 41
Verlag Dienste 1n Übersee, Hamburg Effektive wirtschaftliıche Sanktıo-

NnenNn müssen auch 1mM Bereich des
088® 101 Seıiten. Geb. 6,40 af- ausländıschen Eigentumsfelpreise) (sog Desinvestment).
Die rage nach Sanktionen die Südafrıkas internationale Finanzbe-

Wiırtschaft der Republik Südafrıka ziehungen haben sich ganz ähnlıch
bleibt In der Bundesrepublık lebendig, entwickelt Ww1e dıe der hoch VeOeI-

eıl Aktionsgruppen S1€ wachhalten. SO schuldeten Entwicklungsländer: Dıie
kann leicht der Eindruck entstehen, als Schuldendienstquote (ın Prozent
gehe 6S dabe!i demonstrative Forde- der Exporterlöse) ist von 5 %
IUNSCH einer protestierenden Miınder- Anfang der 770er re auf 3%
heıt Die Studie AUus Starnberg ist auch Mitte der 800er Jahre gestiegen; das
heute noch lesenswert, eıl S1e dıe inter- reicht dUus, Südafrıka VO

nationale Breite der Sanktionenbefür- Wıllen seiner Kreditgeber abhängig
worter und dıe polıtische, aber auch machen. Deshalb gibt 6S 1m Rah-

INneN Von Umschuldungsverhand-wirtschaftlich möglıche Effizıienz ent-
schlossener Sanktionen erwelst. lungen durchaus weıtere Möglıch-

Insbesondere durch die empirische keıten der wirtschaftlich-politischen
Einflußnahme auf dıie südafrıkanı-Darlegung der hochgradigen Abhängıig-

keıt gerade der südafrıkanıschen VOIl der sche Regierung.
Weltwirtschaft gelingt der Studie In allen dreı Bereichen dominieren

als Partnerzeigen, aru Südafrıka be1i effektiven die gleichen Länder
Sanktionen VOT der Alternative stünde: USA, Großbritannien, Bundesrepublık,
Apartheid oder weltwirtschaftliche Inte- Frankreich, Schwelz und apan Weıl
gratiıon Moralısch-politische Appelle dıese, außer den USA, 1Ur sehr zÖger-
haben dıe weiße Minderheıitsregierung ıch und eher marginal Sanktionen VOCI-

nıe erreicht; auch die bloße Androhung langen und durchgesetzt haben, fallen
VO  e} Sanktionen hat keine Wiırkung die wirtschaftlichen und polıtischen
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Sanktionen Von mehr als anderen Erscheinen der Studie geben ihr darın
Ländern wirtschaftlıch weniger 111585 rec
Gewicht, polıtısch iırd aber deutlıch, Ingo Lembke
WIeE isoliert dıe Bundesrepublık ın der
internationalen Polıtik Apartheıd Frank Kürschner-Pelkmann, Sanktıo-

NnNeN die Apartheıd. Verlag Ottodasteht. Die Tatsache, daß deutsche
Banken und Firmen SCIN die Stelle Lembeck, Frankfurt / Maın 088 184

der sıch zurückziehenden Unternehmen Seiten 18,—
anderer Länder sınd, 1äßt VOCI- Auf der Grundlage der Starnberger
stehen, daß bel uns des eigenen wirt- Studie Sanktionen Südafirıka
schaftlıchen Vorteıls wiıllen Sank- (s dıe obige Besprechung) legt KÜür-
tionen Stellung bezogen ırd. schner-Pelkmann dıe Diskussion Pro

un! Contra Sanktionen ausführlichDie Evangelısche Kırche In Deutsch-
and hat siıch auf Bitten des Südafrıka- dar Dabeı lernt der eser die Argu-
niıschen Kirchenrates immer wleder mıiıt mente der Befürworter und egner VO  —

Sanktıonen in Südafrıka WI1Ie 1ın der Bun-dessen Forderungen nach Sanktionen
beschäftigt un 1 diese Studie in desrepublık gul kennen. Das Engage-

ment VON Christen un Kırchen ırdAuftrag gegeben. Der Rat un! dıe
Synode der EKD haben wıederholt BC- ebenso dargeste: Ww1e das von Parteien

un! Gewerkschaften hıer und dortzielte Einzelmaßnahmen gefordert, „dıe
11UT geringe Nebenwirkungen auf rıtte Der Autor will ıne herr-

schende Tendenz, dıe Sanktıiıonsdebattehaben und auf das 1el des polıtıschen polıtiısch für LOT erklären, denenWandels ausgerichtet sıind‘‘ Diese VOTI-

sichtige Gangart geboren auch AUus der Argumente lefern, „dıe sich selbst über
dıe Sanktionsfrage klar werden und ıInÜberzeugung, daß Sanktıonen kein Diskussionen überzeugend darstellen

Ersatz für einen polıtiıschen Dıialog möchten, s1e keine Produkte Aaus
selen, sondern ıhn intensivieren sollen) Südafrıka kaufen‘‘
hat dıe EKD immer wlıeder zwischen dıe Kürschner-Pelkmann läßt seinen
Stühle gebracht: dem Südafrıkanıschen eigenen Standpunkt keinen Moment
Kırchenrat und Südafrıkagruppen In unklar. Er streıtet mıt süda-
der Bundesrepublık geht s1ıe nicht eıt frıkanıschen Gewerkschafts- un! Kır-

und vielen Vertretern der Wiırt- chenführern für Sanktionen, ‚„weıl sıie
schaft geht sıe eıt einer rage Von en und Tod

Die Starnberger Studie kommt aller- geworden‘“‘ sind. „„Es muß dıe Ver-
dings dem Schluß ‚„Eıine Polıitik der mıinderung der ahl der Opfer 1m
Nadelstiche rag kaum dazu bel, dıe amp dıe Beendigung der Apart-
historisch überfällige Ablösung des heıd gehen‘“‘ (SO Frank Chıkane, Gene-
Apartheidregimes beschleunıgen, ralsekretär des Suüdafrıkanıschen Kır-
sondern möglıcherweıise noch dazu chenrates März 1988 ın einem
bel, den Zeıtpunk der Ablösung des Telegramm Partner ın Übersee).
Regimes auf unabsehbare eıt verta- Belesen, durchaus auch in unterneh-

merfreundlichengCH und dıe Leiden der Bevölkerungs- Veröffentlichungen,
mehrheit und den Ausblutungsprozeß schreıbt der utor eın leicht verste-
der Nachbarstaaten verlängern.“‘ hendes Taschenbuch, das der VO  — ihm
Erfahrungen der fast wWwel re seıt selber anviıisierten Adressatengruppe
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